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Ð Grenzüberschreitende Entsendungen
Das Spannungsfeld zwischen Dienstleistungsfreiheit, Rom l-vo, EntsendeRL

und nationalem Recht
Nimmt ein Mitgliedstaat eine über den Geltungsbereich der EntsendeRl hinausgehende Umsetzung vor,

erweist sich die Beurteilung, welches Recht im Fall von grenzüberschreitenden AN-Entsendungen anzuwen-

den ist, als besonders diffizil. Dies gilt auch für den österr Entsendebegriff, der weiter ist als der Entsendebe-

griff der RL. Es stellt sich daher die frage, ob der ,,harte Kern" des österr Arbeitsrechts auch im Fall jener

É,ntsendungen zur Anwendung gelangt, die zwar vom AVRAG, nicht aber von der EntsendeRl umfasst

sind.
Von Beøtrix Karl

+ Die Novelle zum Lohn- und Sozialdumping
Mit l. 1. 2015 hat der Gesetzgeber die Regelungen zum Lohn- und Sozialdumping umfassend noielliert'

Dabei wurden dringend notlvendige Klarstellungen und einschneidende Verschärfungen vorgenommen,

die in diesem Beitrag näher analysiert werden'
Von Stefan Kühteubl

ZAS - J u d I katLi rLI bersi c ht
+ ZAS-Judikatur 2O1 5/65 -77

Rechtsprechunü
Ð Keine Verbandsklage nach KSchG im Arbeitsrecht
oGH 18.12.2014,9 obA 113114d
ù[it Kommentar von Georg I(odelc

Ð Unionswidrigkeit des unterschiedlichen Pensionsantrittsalters
von Männern und Frauen?
oGH 16. 12.2014,10 obs 44/14i
lvlit I(ommentar von KlatLs IQptLy

-f Konkludente Rechtswahl auch nach Abschluss eines Arbeitsveftrags
oGH 25. 11.2014,8 obA 34/14d
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{ Veranstaltungen & Seminare

Ausschreibung
Nachwuchsforum Zell am See 2016

30.3.2016,15 UhC Zell am See
Am Vortag der Wissenschaftlichen Tagung der Österreichischen Gesellschaft für Arbeitsrecht und
Sozialrecht 2016, die am 31 . 3. und 1 . 4. 2016 abgehalten wird, ist wie in den vergangenen Jahren
ein ,,Nachwuchsforum" vorgesehen. Jungen Wissenschafterlnnen wird dabei Gelegenheit zu einer
Präsentation und Diskussion eines aktuellen Forschungsvorhabens (zB Dissertation, Forschungs-
bzw Buchprojekt, größerer Aufsatz) geboten.

Die Einladung an insgesamt drei Personen erfolgt nach einer Bewerbung, der ein Lebenslauf, der
Nachweis eines abgeschlossenen Studiums der Rechtswissenschaften (Magister oder Master),
eine kurze Vorstellung des Projekts, das präsentiert werden soll (ca zwei Seiten), und eine Publika-
tionsliste (Publikationen sind aber keine Bewerbungsvoraussetzung) beigeschlossen sein soll. Die
Entscheidung über die Einladung trifft das Präsidium der Österreichischen Gesellschaft für Arbeits-
recht und Sozialrecht.
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sung des Realteilungsbegehrens die Entscheidung tib
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I)i¿ RDB. Einfach wie noch nie,
Zuverlässig wie schon immer
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t Zivilvedahren
OGH 1 7. 3. 2015, 1 8 ONc 6/1 4 y
l14: Unterbrechung des Verfahrens zur Schiedsrichterbestellung durch Insolvenzeröffnung

{Strafrecht..,
OGH 25.3.2015, 15 Os 3/15b
115: Gúnstigkeitsvergleich knüpft an Lebenssachverhalt an

OGH 9. 4.2015,17 Os 53/14v,54/14s
116: Kein subjektives Recht auf unbefangene Verwaltungsorgane

EuG H - Entscheid u ngen

Demnächst in Kraft
Ð Demnächst in Kraft

Kosten
Ð Kostenseitig
Von losef Obermaier

Standards
Ðlmpressum.....
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+Editorial '..
Von Johannes Schramm und losef Aícher

ZV3-Aktuell

273

276

306

Vergaberecht
7V3-Leitsatzkart"et
+ zvB-LSK2015161-69 278

RechtsPrechung
å Vergabekontrollzuständigkeit bei einer Kammer-GmbH; abgelehnt
BVwG 21 . 5' 2015,W134 2105546-2
lv[it Anmerkung volt Reinhard Grasböck

+ Die Ausschreibung einer Altlastensanierung auf dem PrÜfstand, Teil ll ' ' ' .

BVwG 26. 3. 2015, W187 2017416-2
NIit AnmerlctLng tmd Prøxistipp von Georg Gruber t]nd Thomas Gruber

Ð Auch die Leistung eines Gewerbes kann in unterschiedliche Leistungsteile

zerlegt werden
LVwG b berösterrei c h 9. 2. 201 5, LVwG-84005 0 / 1 1 / KV lCH, LVwG -84005 A 5 KV lH

NIit Anmerlcung und Praxistipp von Albert Oppel

å Auch ein Fehler der Auftraggeberin kann ein sachlicher Grund

für den Widerruf sein '

LVwG Oberösterreich 9' 2- 2015, LVwG-84004II1ôIKL\{BD

Mit Anmerlcung t'Lnd Praxistipp von Beatrix Lehner

+ Grenzüberschreitendes lnteresse und allgemeine Grundsätze des AEUV

EuGH 16. 4.2015, C-278114, SC Enterprise Focused Solutions SRL

Mit Anmerkung und Praxistipp von Michaela Salamun

Serviceteil
Ð Vergabe und Beihilfen
Von Atbert OPPeI

Bauvertragsrecht
Beitrag
Ð Auswirkungen der GesbR-Reform auf alte und

n"r. Arb"its--und Bietergemeinschaften - erste Überlegungen fleil ll)

Im Fokus des zweiten Teiles stehen die GesbR-Bestimmungen über die Geschäftsftihrung und die Vertre-

tuns und deren Auswirkungen auf Arbeits- bzw Bietergemeinschaften (,,ARGE" bzw ,,BIEGE").

voi Roman Gruber

279
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RechitsPrechung
+ Die Einigung der Parteien in der Bauverhandlung kann

den Abschluss eines Servitutsvertrags darstellen

oGH 24.3. 2015,8 0b 1 8/1 5 b

NIit Antnerlcung tLnd Praxistipp von Albert Oppel

h/usterserie
å Neuerliche Fertigstellungsanzeige des AN

(nach Fertigstellung bzw Mängelbehebung)
Von lohannes Bousek

StandarCs
+lmpressum....,

+ Buchbesprechung

315

319

273

320

[Mitarbe¡terlnnen dieses Hefts]
lvlag Johannes Eousek Rechtsanwalt bei Lattenmayer, Luks, Enzinger Rechtsan-
wälte
Dr. Sebastian Feuchtmúl/et Fechtsanwalt be¡ Eisenberger Hezog Rechtsanwälte
GmbH
Mag. Reinhard Grasböck R¡chter des Bundesverwaltungsgerichts
Georg Gruber, Student der Rechtswissenschâften an der Universität Wien
Mag Roman Gruber, Rechtsanwalt bei Hule I Bachmayr-Heyda I Nordberg Bechts-
anwälte GmbH

Univ -Prof Dl Dr. Andreas Kropik, Professor fÜr Bauwirtschaft und Baumanagement
an der TU Wien, geschäftsführender Gesellschafter der Bauwirtschaftlichen Beratung
GmbH mit Sitz in Perchtoldsdod bei Wien, Sachverständiger
Dt Rudolf Less¡ak, Rechtsânwalt und Seniorpartner einer Kanzlei mit Schwerpunkt
im Vergaberecht
Dr. Matthias Ohler, Rechtsanwalt und Partner bei Schmmm Ohler Rechtsanwälte
Mag. Franz Pachner, fachkundiger Laienrichter be¡m BVwG, BMWFW iR

[Bundeslåndêrkonespondentlnnen]
Mag. Otto-lmre Pathy, Landesverwaltungsgericht Voradberg
Dr Roberl Berger, Amt der Salzburger Landesregierung
Dr. Dois Hattenberget Universität Klagenfurt
Mag. Beatr¡x Lehnet Bichter¡n des BundesveMaltungsgerichts (Außenstelle Graz)

ù Albert Oppel, Richter des VeMaltungsgerichtes Wien
It/ag. Chrisflan Fuzlcka, Stadt Wien, N4A 63
Dr. Sigmund Rosenkran¿ Senatsvorsilzender des Landesvemaltungsgerichls Tirol

Mag. Florían Schiffkorn, Amt der Oberöslerreichischen Landesregierung
Mag. Man.¡ã Sch/os sar-Sch¡rez, Landesverwaltungsgericht Steiermark
Mag. Karin Schnabl Landesvelwaltungsgericht Steiermark
Dt. Volker Wurdinge¡, Landesverwaltungsgericht Tiro¡

Die veröffentlichten Beiträge geben die persönliche lvle¡nung derldes jeweiligen Au-
lorin/Autors wieder, welche sich n¡cht unbed¡ngt mit der lvleinung der Behörde, der
d¡e/der jeweilige Autor¡n/Autor angehör1, decken muss,

;.,':r [zors] 275


